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Dîe «Weisst-du-noch-
damals-Bilder»

anschauen und ein Lächeln
hervorzaubern, wo vorher
keines war. Wenn du lachst,
bis du noch hübscher. Und
ich bin immer noch in dich
verliebt. Wir sollten wieder
einmal kurz verreisen, was
hältst du davon?

Wie gut schmeckt jetzt ein
Tässchen

Giovannetti

Befragung
am

Kaminfeuer
«Ist es nicht wie ein Fehler
in der Organisation der
Schöpfung zu werten, wenn
gute oder genial begabte,
für die Menschheit wichtige
Menschen jung sterben müssen

- wie zum Beispiel
Novalis oder Mozart?»

«Novalis und Mozart haben
viel länger gelebt als du für
möglich hältst; im Gegensatz

dazu gibt es Menschen,
welche mit dreissig Jahren
sterben und mit fünfundsiebzig

begraben werden.»

Denn Gutes kommt
von THOMY.

Eine
Untersuchung
ist im Gange

Wenn ein Flugzeug abstürzt,
wenn ein Zug entgleist, wenn ein
Mord geschieht, wenn ein Haus
abbrennt, wenn eine Unterschlagung

entdeckt wird, kurzum,
wenn irgend etwas Gesetzwidriges

oder Krummes geschieht,
steht in den Zeitungsmeldungen
am Schluss: «Eine Untersuchung
wird eingeleitet» oder «eine
Untersuchung ist im Gange». Als ob
das nicht selbstverständlich wäre!
Man weiss nicht, bringt man diese
überflüssige Floskel zur Beruhigung

der Leser oder um die kurze
erste Meldung, bei der man gerne
mehr erführe, um einen Satz zu
strecken. Aber was hat man
schon davon! Als einst die Polizei
der Presse eine kurze Mitteilung
über einen Mord zustellte mit dem
Schluss-Satz: «Die Polizei hat
eine Untersuchung eingeleitet»,
fügte Redaktor Hans Schmid in
der «Thurgauer Zeitung»,
humorvoll wie er war, den Nachsatz

an: «Das ist aber lieb von
der Polizei.» EN
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